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Jamaika schafft mehr Frust als
Lust auf Energiewende
Zur Windplanung der schwarz-grün-gelben Koalition erklärt der Vorsitzende
des SSW im Landtag, Lars Harms:

Spätestens jetzt dürfte jedem im Land klar sein: CDU und FDP haben die
Menschen mit ihren großen Versprechungen von Anfang an hinter die Fichte
geführt. 

Es ist nun einmal nicht möglich, überall die Abstände zu erhöhen und
gleichzeitig das 2 Prozent-Ausbauziel einzuhalten. Das haben wir von Anfang
an gesagt. Doch was juckte Schwarz-Gelb die Realität; lieber nahmen sie in
Kauf, die Energiewende fast ein Jahr lang zum Stillstand zu zwingen als
einzuräumen, dass sie den Mund schlicht zu voll genommen hatten. 

Die Grünen haben das Spiel erstaunlich brav mitgespielt, kitten die schwarz-
gelben Logiklöcher nun sogar mit Verringerungen beim Vogel- und
Naturschutz und versuchen das Ganze auch noch als guten Kompromiss zu
verkaufen. 

Damit schafft Jamaika auch weiterhin mehr Frust als Lust auf Energiewende.
Es ist gewiss kein Zufall, dass die Landesregierung noch die Kommunalwahl
abwartet, bevor sie bekannt geben will, was die Neuregelung wirklich für die
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Vorranggebiete im Land bedeutet.


